
Gliederung Leitbildentwurf / 
Änderungen Klausurtagung Gemeinderat

Anmerkungen /
Begründungen

Allgemein Reihenfolge der Maßnahmen innerhalb der Teilzeile teilw. 
neu sortieren / inhaltlich gruppieren

Einleitung Beim Stadtleitbild handelt es sich um ein Leitbild der 
gesamten Bürgerschaft. Nicht alle Maßnahmen richten 
sich an die Stadtverwaltung bzw. können von dieser erfüllt 
werden. Diese kann und soll in diesem Fällen aber 
unterstützend tätig sein.

Seite 22
Handlungsfeld 1
Oberziel 2
Teilziel 2

- Verstärkte Qualifizierungsangebote, insb. für Menschen 
mit Migrationshintergrund sowie ältere 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer

- Zusammenlegung der beiden Maßnahmen, da hohe 
inhaltliche Verknüpfung
- Zusatz „insb.“ um Qualifizierungsmaßnahmen nicht auf 
bestimmte Gruppen zu beschränken
- Geschlechtergerechte Formulierung

Seite 22
Handlungsfeld 1
Oberziel 2
Teilziel 3

Bestehendes Arbeits- und Fachkräftepotential in der 
Region halten

- Erweiterung des Teilziels auch auf Personen, die derzeit 
keiner Beschäftigung nachgehen

Seite 22
Handlungsfeld 1
Oberziel 2
Teilziel 3

- Verstärkte Bemühung um Wiedereingliederungs-
maßnahmen

- neue Maßnahme

Seite 25
Handlungsfeld 3
Oberziel 1
Teilziel 2

- Öffnung zum Fluss im Zuge der Sanierung Haalplatz 
und Ansiedlung gastronomischer Angebote in den 
Bereichen Haalplatz – Salinenstraße im Zuge einer 
verkehrlichen Neuordnung Stadtdurchfahrt Henkersbrücke

- Zusammenlegung der beiden Maßnahmen, da hohe 
inhaltliche Verknüpfung

Seite 26
Handlungsfeld 3
Oberziel 2
Teilziel 1 bzw. 2

Offensives Einfordern schneller Internetzugänge für alle 
Nutzerinnen und Nutzer auch in den Teilorten

- Maßnahme neu zugeordnet zu Teilziel 2 „Strukturelle 
Vielfalt und Lebensqualität in den Teilorten“
- Geschlechtergerechte Sprache
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Seite 28
Handlungsfeld 3
Oberziel 4
Teilziel 2

Ergänzendes gastronomisches und musikalisches 
Rahmenprogramm zum Wochenmarkt

Seite 28
Handlungsfeld 3
Oberziel 4
Teilziel 3

Teilziel 3: Interessenausgleich zwischen Innenstadt  
und den Handelszentren Ost und West
- Erweiterung des bestehenden bzw. Neuansieldung 
großflächigen Einzelhandels ((SB-)Kauf- und 
Warenhäuser, Verbraucher- und Fachmärkte) in den  
Handelszentren,
- Aufrechterhaltung eines vielfältigen und 
spezialisierten Warenangebots in der Innenstadt.

Neues Teilziel 3

Seite 29
Handlungsfeld 4
Oberziel 1
Teilziel 1

- In Stadtteilen mit einem erhöhten Anteil vom 
Bildungswesen nicht erreichter Familien, Kitas schritt-
weise zu Familienzentren ausbauen

- „bildungsfern“ als Wort auf der „Liste der sozialen 
Unwörter“ entsprechend ersetzt
- Einfügung des Wortes „schrittweise“, da ein Ausbau über 
längere Zeit erfolgen kann / soll.

Seite 29
Handlungsfeld 4
Oberziel 1
Teilziel 2

- Sicherstellung eines breiten Angebots an Schulprofilen
- Grundschulen schrittweise zu Ganztagsschulen 
ausbauen

- Aufteilung in zwei Maßnahmen da Schulprofile 
insbesondere auf die weiterführenden Schulen statt 
Grundschulen zutrifft
- Einfügung des Wortes „schrittweise“, da ein Ausbau über 
längere Zeit erfolgen kann / soll.

Seite 30
Handlungsfeld 4
Oberziel 2
Teilziel 3

- Umwandlung der Friedensbergschule zur Stärkung 
ihres Beratungsauftrags an anderen Schulen

- Durch die gesetzlich vorgeschriebene Inklusion wird sich 
die Struktur der Friedensbergschule verändern müssen; 
von Bedeutung ist der dort vorhandene Kompetenz-Erhalt 
und dass dieser genutzt werden kann.

Seite 30
Handlungsfeld 4
Oberziel 2
Teilziel 4

Teilziel 4: Kinder und Jugendliche fördern
- Stärkung der Partizipation von Kindern und 
Jugendlichen, z.B. durch Kinder- und Jugendgipfel bzw. 
Etablierung eines Jugendgemeinderats

Neues Teilziel mit Subsummierung bestehender 
Maßnahmen aus Handlungsfeld 4, Oberziel 2, Teilziel 3; 
Oberziel 3, Teilziel 3 und Oberziel 4, Teilziel 4.
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- Erarbeitung eines Spielflächenleitplans als 
übergreifendes Konzept für Spiel- und Freizeitflächen
- Selbstverwaltetes, informelles Raumangebot für 
Jugendliche in der Innenstadt schaffen
- Aufsuchende, präventive Sozialarbeit betreiben

Seite 31
Handlungsfeld 4
Oberziel 3
Teilziel 2

- Unterstützung von Ärztinnen und Ärzten bei der  
Niederlassung, insbesondere im 
Angestelltenverhältnis bzw. Ermöglichung von 
Gemeinschaftspraxen

Neue Maßnahme; Ärztinnen und Ärzte fragen immer 
häufiger eine Beschäftigung im Angestelltenverhältnis 
anstatt einer eigenen Praxisniederlassung /-übernahme 
an; um die gesundheitliche Versorgung zu gewährleisten 
soll die Stadt hier – sofern Bedarf besteht – unterstützend 
tätig werden

Seite 31
Handlungsfeld 4
Oberziel 3
Teilziel 3

- Erhalt der hohen Qualität des Sportstättenangebots 
(Flächen und Hallen).

Sprachliche Präzisierung

Seite 31
Handlungsfeld 4
Oberziel 3
Teilziel 4

Teilziel 4: Gesunde Ernährung und Erziehung zur  
Stärkung der gesundheitlichen Prävention
- Gesunde Ernährung, insb. an KiTas und 
Grundschulen dauerhaft einrichten
- Berücksichtigung der räumlichen Nähe für  
sportliche Freizeitgestaltung (Jogging, Fahrradfahren,  
etc.) bei der Stadtplanung
- Unterstützung bei Präventionsangeboten

Neues Teilziel mit Maßnahmen

Seite 33
Handlungsfeld 5
Oberziel 1
Teilziel 1

- Prüfung der Verlegung des Innenstadtbahnhofs in  
den Bereich „Scharfes Eck / Im Weiler“ und 
Ausgestaltung als Umsteigeknoten zwischen Bus und  
Bahn bzw. Attraktivierung des Bahnhofsgebäudes und 
-geländes am Haltepunkt Schwäbisch Hall

- Maßnahme aufgrund der Topografie und des voraus-
sichtlich sehr hohen Kosten-Nutzen-Verhältnisses 
gestrichen
- Formal handelt es sich beim „Bahnhof“ Schwäbisch Hall 
um einen Haltepunkt

Seite 33 - Reaktivierung des Bahnhofs Haltepunkts Sulzdorf s. oben
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Handlungsfeld 5
Oberziel 1
Teilziel 1

Seite 33
Handlungsfeld 5
Oberziel 1
Teilziel 2

- Einführung und schrittweise Umrüstung der  
Busflotte auf Elektrobusse mit Einrichtung 
entsprechender Ladestationen

- Neue Maßnahme zur Stärkung der E-Mobilität im ÖPNV-
Bereich aufgenommen

Seite 33
Handlungsfeld 5
Oberziel 1
Teilziel 2

- Rückvergütung der Busfahrpreise (KolibriCard)  
analog zur Rückvergütung von Parkgebühren 
(HallCard) einführen

- Neue Maßnahme zur Attraktivierung der ÖPNV-Nutzung

Seite 33
Handlungsfeld 5
Oberziel 1
Teilziel 4

- Einrichtung von „Mobilitätsstützpunkten“ an wichtigen 
Bahn- und Bushaltestellen (Bahnhof Haltepunkt 
Schwäbisch Hall, ...

s. oben

Seite 33
Handlungsfeld 5
Oberziel 2
Teilziel 1

- Erarbeitung eines Innenstadt-Verkehrskonzepts mit 
dem Ziel, die Haalstraße vom Durchgangsverkehr zu  
befreien für den ruhenden und fließenden Verkehr sowie 
für Fußgänger und Fahrradfahrer

Das vom Gemeinderat bereits in Auftrag gegebene 
Innenstadt-Verkehrskonzept wurde bewusst ergebnisoffen 
und ohne konkrete Zielvorgaben gestellt; ein Ergebnis soll 
durch das Leitbild nicht vorweg genommen werden

Seite 33
Handlungsfeld 5
Oberziel 2
Teilziel 2

Entlastung der Wohngebiete vom Durchfahrtsverkehr 
durch Erweiterung Ergänzung des Straßennetzes
- Erarbeitung eines Innenstadt-Verkehrskonzepts mit  
dem Ziel, Schwatzbühlgasse, Haalstraße und 
Salinenstraße zu entlasten.

Maßnahme gestrichen, da bereits bei Teilziel 1 (s. Oben) 
berücksichtigt

Seite 33
Handlungsfeld 5
Oberziel 2
Teilziel 4

- Erhalt als Gewerbe- und Sportflugplatz; keine 
Weiterentwicklung zum Passagier- und Frachtflughafen.
- Schließung des Flugplatzes Weckrieden

Streichungen werden jeweils zur Einzelabstimmung 
gestellt.
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Seite 31
Handlungsfeld 4
Oberziel 3
Teilziel 3

Verbesserung des Angebots im Sport- und Freizeitbereich Prüfauftrag: Zuordnung zum Oberziel Gesundheitsstadt?

Seite 32
Handlungsfeld 4
Oberziel 4
Teilziel 2

Zielgerichtetes touristisches Angebot Prüfauftrag: Zuordnung zum Oberziel Kulturstadt?

MK, I.1., 15.07.2013


